
 
 
Nr. 02/2025 Gerolfingen, den 13.02.2025 

1. Wahlbekanntmachung zur Bundestagswahl am 23.02.2025 
Im Anhang dieses Mitteilungsblattes erhalten Sie die Bekanntmachung zu der anstehenden Bundestags-
wahl.  

2. Zusammenschluss der Wasserversorger im südlichen Hesselberg-Raum –  
aktuelle Informationen 
Wie bereits aus verschiedenen Verlautbarungen in der örtlichen Presse zu entnehmen war, wollen sich 
die Wasserversorger im südlichen Hesselberg-Raum, das sind die Zweckverbände (ZV) zur Wasserver-
sorgung der Hesselberg-Gruppe und der Rastberg-Gruppe sowie die Stadt Wassertrüdingen zu einem 
gemeinsamen Versorgungsunternehmen zusammenschließen. 

Dabei ist es den Wasserversorgern ein Anliegen, auch die betroffenen Bürgerinnen und Bürger in den 
Zusammenschlussprozess einzubeziehen und sie über die Entwicklungen in diesem Bereich zu infor-
mieren. Hierzu fanden bereits im Juli 2023 und November 2024 öffentliche Bürgerinformationsveranstal-
tungen im Beisein der politischen Mandatsträger und der technischen Fachleute für die Bevölkerung aller 
sieben Mitgliedsgemeinden und -städte statt. 

Mit dem Zusammenschluss soll die sichere und nachhaltige Versorgung der Anschlussnehmer mit qua-
litativ hochwertigem Trinkwasser aus eigener und somit regionaler Gewinnung gewährleistet werden. 
Der Fortbestand kleinsträumiger Versorgungsstrukturen ist weder technisch noch wirtschaftlich darstell-
bar und auch die überbordenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften bedürften eines Verwaltungsauf-
wandes, der von einem kleineren Unternehmen nicht mehr zu erbringen ist. Der theoretisch mögliche 
Anschluss an einen Großversorger, z. B. Fernwasserversorgung Franken, wurde nach Abwägung der 
Vor- und Nachteile nicht weiterverfolgt. Mit der Fernwasserversorgung könnte nämlich lediglich eine Her-
anführung der Versorgungsleitungen an das Versorgungsgebiet erreicht werden; die örtliche Wasserver-
sorgung samt Netzunterhalt verbliebe im Eigentum und Unterhalt der bisherigen Versorger. Darüber hin-
aus hätte der örtliche Versorger keinen Einfluss auf die Qualität, Beschaffenheit und den Preis des Fern-
wassers. 

Auf der Grundlage der vorstehend dargestellten Erkenntnisse haben die Wasserversorger bereits vor 
mehreren Monaten mit den Zusammenschlussverhandlungen begonnen. Angesichts der Vielzahl der zu 
treffenden Regelungen wurden die Beratungen unter enger Begleitung und Beratung der rechtlichen und 
fachlichen Aufsichtsbehörden sowie des Bayerischen Kommunalen Prüfungsverbandes geführt. Eine 
gleichzeitig von einem Fachbüro durchgeführte sog. Strukturanalyse gibt Aufschluss über die techni-
schen Erfordernisse als Grundlage für den sicheren Fortbestand der Wasserversorgung im Hesselberg-
Raum. 

Die notwendige Koordination im Vorfeld des zum 01.01.2026 in Aussicht genommenen Zusammen-
schlusses wurde und wird in den noch eigenständigen Zweckverbandsversammlungen bzw. den zustän-
digen Gremien der Stadt Wassertrüdingen und in vielfältigen Besprechungsterminen der für die Wasser-
versorgung Verantwortlichen geleistet. 

Die Federführung im weiteren Fortgang des Zusammenschlussprozesses ist dem vor ca. einem Jahr von 
den Wasserversorgern eingestellten, gemeinsamen Geschäftsleiter, Herrn Kaußler, übertragen. Er steht 
auch für Anfragen oder Stellungnahmen aus der Bevölkerung unter Tel.-Nr. 09832/7065170 oder E-Mail 
„poststelle@hesselberg-gruppe.de“ zur Verfügung. 

Die Wasserversorger werden Sie weiterhin über den Zusammenschluss und Entwicklungen aus dem 
Bereich der gemeinsamen Wasserversorger informieren. 

Karl Fickel    Stefan Ultsch    Dieter Schröder 
ZV Hesselberg-Gruppe  Stadt Wassertrüdingen   ZV Rastberg-Gruppe 
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